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Juli 2014 
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Heimatschule 
- ein generationenübergreifendes Bürgerprojekt -  

 

Im Kernaufgabengebiet der neuen Stabsstelle 

Wiesbadener Identität – Engagement – Bürgerbeteiligung 

 

Wissenstransfer von den Bürgern an die Schulen 

- Was kann man in Wiesbaden entdecken? 

- Welche Lernstoffe können Bezug auf die Stadt nehmen 

- Wie machen wir jungen Wiesbadenern die Stadt zur Heimat 
 





Mitglieder der Arbeitsgruppe Heimatschule bei der Stabsstelle 

  

Ulla Mägel     Riederbergschule     

Ursula  Paul    Carel-Mierendorff-Schule  

Ricarda Strathmann  Philipp-Reis-Schule    

Stefanie Schmiedeskamp Grundschule Nordenstadt  

Barbara Tode    Philipp-Reis-Schule    

Tina Gerk     Riederbergschule  

   

Als Lektorin dauerhaft dabei: 

Iris Heunemann, pers. Rektorin Grundschule Sonnenberg 

 

Zeitweise dabei:  

Gertrude Imhäuser-Döbel, Joseph-von-Eichendorff-Schule 



Was geschah bisher ? 

 
  

• Vorüberlegungen und Vorkonzepte im November und Dezember 

2015 

• Januar 2016: Gründung einer AG mit Lehrerinnen 

• Februar-Mai: Vorstellung bei fast allen Heimatvereinen, dem 

Stadtarchiv und dem städtischen Schulamt 

• Kooperation mit dem staatlichen Schulamt – Anerkennung der 

Workshops als Fortbildung 

• Einladungsbriefe des Oberbürgermeisters an Vereine und Schulen 

• Anbieter für die Entwicklung eines Portals festgelegt (Wivertis) 

• Testversionen und Probeseiten 

• Workshop 2. Juni 2016 



Workshop 2. Juni 2016  

 
• Vorstellung des Konzepts 

• Diskussion und Anregungen 

• Themensammlung in Arbeitsgruppen 

• Festlegung auf ein Pilotprojekt in einem Vorort (Naurod) 



Mitglieder der Arbeitsgruppe Naurod  

   

Barbara Kessler  Rektorin Rudolf-Dietz-Schule 

Volker Bienstadt Ortsbeirat, IG Nauroder Ortsvereine 

Janine Scherer  Ortsbeirat, Heimatverein 

 

 

Zeitplan Naurod 

 

• bis Ende Juli: Erste Fassung Probetexte und Bilder 

• bis 15. August :Textredaktion Frau Heunemann 

• bis Ende August: Grafische Probeentwürfe  

• Anfang September: Diskussion der Ergebnisse in AG Naurod 

(parallel dazu mit den Lehrerinnen) 

• bis 15. September: Überarbeitung Grafik 

• bis Ende September: Praxistest in der Nauroder Schule 



Netzwerk Heimatschule 

 
Wir wollen: 
 

• Kooperationspartner in jedem Stadtteil 

• Stadtübergreifende Partner (Natur, Ausflugsziele) 

• Förderer für Einzelthemen (Wasser etc.) 

• Partner bei der Öffentlichkeitsarbeit (Zeitungen, Portale) 



Die thematische Gliederung des Portals 
 
 

• Innenstadt und Vororte 

• Menschen und Geschichten 

• Ausflüge 

• Vorschläge von Sachthemen für den Unterricht  

• Spiele 

 



Stadtteile 
 
 

• Alle Wiesbadener Stadtteile sollen vertreten sein 

• Innenstadt muss kindgerecht gegliedert werden 

• Große Vororte werden eventuell unterteilt (Dotzheim mit 

Schelmengraben und Kohlheck) 

• Beschränkung auf 8, maximal 12 Unterthemen (PDF) 

• Optional: Unterseite mit weiterführenden Links und 

Informationen für Lehrer, Eltern und „Experten“ unter den 

Schülern 

 





Erste, noch nicht 

befriedigende Testseiten… 



Erweiterungsoptionen 
 
 

Portale bedürfen der stetigen Erweiterung und 

„Modernisierung“ 

Wir sollten daher nachdenken über Erweiterungen durch: 

• Kurze Zeitzeugenfilme 

• Kurze „Erklär-Filme“ im Stil der Lach- und 

Sachgeschichten der Sendung mit der Maus 

• Orientierungskarte mit Markierung Heimatschul-Orte 

• Aktuelle „Kindernachrichten“ 

• Ansprechpartner für Kinder in den Ämtern 

der Stadt 

 



  
 

Danke und wir hoffen, 

dass Sie alle dieses 

schöne Projekt 

unterstützen… 


